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Dietenbach
S OZ I A L ·  Ö KO LO G I S C H ·  L E B E N SW E RT

Weitere Informationen unter www.dietenbach-ist-zukunft.de
und www.freiburg.de/dietenbach
Stadt Freiburg im Breisgau, Projektgruppe Dietenbach, Fehrenbachallee 12, 79106 Freiburg

Dietenbach ist der Schlüssel zu  
Freiburgs Zukunft. Nehmen Sie am 
Bürgerentscheid am 24.Februar zur 
Frage „Soll das Dietenbachgelände 
unbebaut bleiben?“ teil und stimmen 
Sie mit einem NEIN für die Bebauung 
Dietenbachs, denn: 
Nie war ein »Nein« so ZUKUNFT. 

  
 

Freiburg braucht Dietenbach, um…
• bezahlbaren Wohnraum zu schaffen 
• den anhaltenden Bedarf an Wohnungen zu decken
• den Flächenverbrauch in der Region insgesamt zu minimieren
• die Abwanderung von Familien und von Personen mit kleinem  

und mittlerem Einkommen ins Umland zu stoppen, damit  
Freiburg keine Stadt allein für Reiche wird 

• den Nachverdichtungsdruck von allen Stadtteilen zu nehmen  
und bestehende Freiflächen in der Stadt zu erhalten 

• die Zahl der Berufspendler nach Freiburg zu senken 
• Personal für Krankenhäuser, Pflegeeinrichtungen, Kindertages- 

stätten zu gewinnen
• ein attraktiver Universitäts- und Institutsstandort zu bleiben
• ein familienfreundliches, soziales, ökologisches und lebenswertes 

Quartier für künftige Generationen zu realisieren 
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Dietenbach
S OZ I A L ·  Ö KO LO G I S C H ·  L E B E N SW E RT

Weitere Informationen unter www.dietenbach-ist-zukunft.de
und www.freiburg.de/dietenbach
Stadt Freiburg im Breisgau, Projektgruppe Dietenbach, Fehrenbachallee 12, 79106 Freiburg

Deshalb: Nehmen Sie am Bürgerent-
scheid am 24.Februar zur Frage „Soll 
das Dietenbachgelände unbebaut 
bleiben?“ teil und stimmen Sie mit 
einem NEIN für die Bebauung Dieten-
bachs, denn: 
Nie war ein »Nein« so ZUKUNFT. 

 

Noch nie war ein NEIN so sozial!
Zusammenhalt und ein soziales Miteinander, dafür steht Freiburg und 
so planen wir unsere Zukunft. Für alle Einkommen muss Wohnen in 
unserer Stadt möglich und bezahlbar sein. 

Dietenbach steht für eine Entlastung des Wohnungsmarktes,  
bezahlbares Wohnen und ein gutes Freiburger Miteinander in  
sozialen Quartieren:
• 6.500 neue Wohnungen zur Entlastung des Wohnungsmarkts
• bezahlbares Wohnen und die Hälfte der Mietwohnungen  

öffentlich gefördert
• umfassende soziale Infrastruktur für alle Altersgruppen mit  

Geschäften, Begegnungsräumen, Parks und Sportflächen
• Bildung vor Ort: 22 Kitas, Grundschule und eine Gemeinschafts- 

schule bis zum Abitur 
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Dietenbach
S OZ I A L ·  Ö KO LO G I S C H ·  L E B E N SW E RT

Weitere Informationen unter www.dietenbach-ist-zukunft.de
und www.freiburg.de/dietenbach
Stadt Freiburg im Breisgau, Projektgruppe Dietenbach, Fehrenbachallee 12, 79106 Freiburg

Deshalb: Nehmen Sie am Bürgerent-
scheid am 24.Februar zur Frage „Soll 
das Dietenbachgelände unbebaut 
bleiben?“ teil und stimmen Sie mit 
einem NEIN für die Bebauung Dieten-
bachs, denn: 
Nie war ein »Nein« so ZUKUNFT. 

 

Noch nie war ein NEIN so familienfreundlich!
Junge Familien geben unserer Stadt eine Zukunft – deshalb wollen 
wir ihnen eine Heimat geben. Dafür brauchen wir preiswerten Wohn-
raum und eine gute soziale Infrastruktur. 

Dietenbach steht für beste Voraussetzungen für das Zusammenleben 
von Jung und Alt und ein gutes Freiburger Miteinander in familien-
freundlichen Quartieren:
• kurze Wege und alles direkt vor Ort:  

Schule, KiTas, Einkaufsmöglichkeiten
• ein Familienzentrum, vier Einrichtungen für Kinder- und Jugend-

arbeit, ein Pflegeheim, eine psychologische Beratungsstelle und  
ein Haus der Kirche

• altersgerechtes, barrierefreies und inklusives Wohnen
• großzügige Grünflächen, zwei Mehrfachsporthallen, Sportfelder  

und eine Wettkampfbahn
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Dietenbach
S OZ I A L ·  Ö KO LO G I S C H ·  L E B E N SW E RT

Weitere Informationen unter www.dietenbach-ist-zukunft.de
und www.freiburg.de/dietenbach
Stadt Freiburg im Breisgau, Projektgruppe Dietenbach, Fehrenbachallee 12, 79106 Freiburg

Deshalb: Nehmen Sie am Bürgerent-
scheid am 24.Februar zur Frage „Soll 
das Dietenbachgelände unbebaut 
bleiben?“ teil und stimmen Sie mit 
einem NEIN für die Bebauung Dieten-
bachs, denn: 
Nie war ein »Nein« so ZUKUNFT. 

 

Noch nie war ein NEIN so nachhaltig!
Angesichts des fortschreitenden Klimawandels müssen wir Verant-
wortung für unsere Zukunft übernehmen – auch auf kommunaler 
Ebene. Bis 2050 will Freiburg zur klimaneutralen Stadt werden. 

Dietenbach steht für verantwortungsbewusste Stadtplanung, Wohnen 
im Einklang mit der Natur und ein gutes Freiburger Miteinander in 
klimaneutralen Quartieren.
• der erste komplett klimaneutrale Stadtteil Freiburgs
• geringer Flächenverbrauch durch mehrgeschossige Bebauung
• gute Nahverkehrsanbindung, zahlreiche Fuß- und Fahrradwege
• Ermöglichung von autoreduziertem Wohnen
• attraktive Naherholungs- und Grünflächen
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Dietenbach
S OZ I A L ·  Ö KO LO G I S C H ·  L E B E N SW E RT

Weitere Informationen unter www.dietenbach-ist-zukunft.de
und www.freiburg.de/dietenbach
Stadt Freiburg im Breisgau, Projektgruppe Dietenbach, Fehrenbachallee 12, 79106 Freiburg

Deshalb: Nehmen Sie am Bürgerent-
scheid am 24.Februar zur Frage „Soll 
das Dietenbachgelände unbebaut 
bleiben?“ teil und stimmen Sie mit 
einem NEIN für die Bebauung Dieten-
bachs, denn: 
Nie war ein »Nein« so ZUKUNFT. 

 

Noch nie war ein NEIN so innovativ!
Mobilität spielt eine Schlüsselrolle in unserer Gesellschaft. Mit inno-
vativen und nachhaltigen Konzepten wollen wir die Zukunft unserer 
Stadt dynamisch gestalten. 

Dietenbach steht für barrierefreie und umweltfreundliche Fortbewe-
gung und ein gutes Freiburger Miteinander in mobilen Quartieren:
• Exzellente Nahverkehrsanbindung durch drei Stadtbahnhaltestel-

len und zwei Buslinien  
• barrierefreie Fortbewegung von A nach B –  

altersgerecht und inklusiv
• eigenständige Anschlussstellen für Kfz ohne Durchgangsverkehr 

im Rieselfeld 
• hohe Wohnqualität durch Parken in Quartiersgaragen abseits der 

Wohnstraßen
• Förderung von Elektromobilität und Car-Sharing


